
   
 

 

 

 

 

   

 

   

   
      

   
 

           
     

      
 

 

 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

             

      

 
    
    

    

   
 

     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

der Pfarrgemeinde Maria Wörth 
Dezember 2020             64. Jahrgang Nr. 12 

Den Primusboten und nähere Info finden Sie auch im Internet: www.kath-kirche-kaernten.at/mariawoerth 

Liebe Pfarrgemeinde! 

Bei meiner Vorbereitung für das heuer so anders zu feiernde Weihnachtsfest habe ich 

eine Betrachtung gefunden, die mir so gut gefällt, dass ich sie mit Ihnen teilen möchte: 

Den Aufbruch wagen – auch die Weihnachtserzählungen des Matthäus und des 

Lukas berichten davon. Da kommen Weise aus dem Morgenland, da brechen die 

Hirten auf und eilen zur Krippe und da reist Josef mit seiner hochschwangeren Maria 

von Nazareth nach Bethlehem. Aufbrüche ins Ungewisse. Die Weisen folgen einem 

Stern, aber sie wissen nicht, wohin er sie führt. Und die Wege sind unsicher, vor allem, 

wenn man Schätze bei sich hat. Die bezahlten Hirten laufen los, anstatt auf ihre Schafe 

aufzupassen, weil sie spüren, dass da im Stall etwas passiert. Und Josef und Maria 

konnten keine Herberge über das Internet buchen und landen prompt im Stall, wo 

der kleine Jesus zur Welt kommt. 

Aufbrüche ins Ungewisse also. 

Aber über den Weihnachtsbotschaften schwebt der Name Immanuel - Gott mit uns. 

Die Nähe Gottes erfahren sie alle auf eigentümliche Weise: Maria und die Hirten durch 

Boten Gottes, die die Bibel Engel nennt, die Weisen durch die Beobachtung der 

Sterne. Aber sie spüren: Gott ist mit uns. 

Und wir? Wie lange wagen wir schon Aufbrüche? Und wo sind wir? Man kann sich des 

Eindrucks nicht erwehren, dass man nach jedem Aufbruch wieder dort ankommt, wo 

man aufgebrochen ist. Also ist man wohl im Kreis gelaufen! Woran liegt das? 

Josef, Maria, die Weisen und die Hirten beweisen Mut, sie wagen den Aufbruch ins 

Ungewisse im Vertrauen auf Gott. Was fehlt uns? Der Mut oder das Vertrauen auf 

Gott oder beides? 

Die Weihnachtsbotschaft zeigt doch: Wenn wir auf Gott vertrauen, wird das Ziel 

glücklich erreicht. Die Hirten und die Weisen finden Gott in der Krippe. Maria bringt 

ihr Kind, den Sohn Gottes, glücklich zur Welt. Nur die weltlichen und geistlichen 

Oberhäupter der damaligen Zeit bleiben außen vor. Sie finden nicht den Weg zur 

Krippe. Also worauf warten wir? Wer Christus finden will, muss aufbrechen, muss sich 

auf den Weg machen, sich auf neue Wege begeben. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein glückliches 

wieder normal werdendes Neues Jahr bei guter Gesundheit  

Euer Pfarrer 

 

 

 An einen Haushalt, amtliche Mitteilung der r.k. Pfarre Maria Wörth                                                  Zugestellt durch post.at 

Seid wachsam! 
 

Der Advent ist die Zeit der 
Ankunft, die Zeit des Wartens, 
aber wie wir im Evangelium  
Mk 13,33-37 am Beginn des 
Advents gehört haben, auch die 
Zeit der Wachsamkeit. Drei Mal 
mahnt Jesus seine Freunde und 
somit heute auch uns.  
Was meint er damit? 
Gott will in unser Leben treten. 
Wir wissen aber nicht genau 
wann. Ist es heute oder morgen 
oder vielleicht sogar nicht in 
dieser Adventszeit oder zu 
Weihnachten! Aber 
vielleicht ist er auch schon in 
unser Leben getreten und wir 
haben es nicht gemerkt, weil 
uns die Hektik des Alltages, der 
Stress und die Angst den Blick 
vernebelt haben. Im Bild 
des Evangeliums sind wir dann 
eingeschlafen und eben nicht 
mehr wachsam. Wir bekommen 
nicht mit, dass Gott in unser 
Leben eingetreten ist. Der Advent 
lädt uns ein, inne zu halten und 
uns von all dem zu trennen, was 
unseren Blick unscharf macht. 
Dieser Advent gibt uns die 
Möglichkeit, uns neu auszu-
richten, unsere Weichen neu zu 
stellen. Wir haben die Wahl. 
Nehmen wir uns die Zeit und 
überdenken unser Leben. 
Werden wir wachsam und spüren 
Gottes Gegenwart  
in unserem Leben.  
 
 

Mario Amico KAB Düsseldorf 



                Weihnachtsevangelium 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



Die Familienmesse mit unserem Kinderchor und der Musikgruppe muss ja heuer leider 
ausfallen. Sie können aber über das Internet/Youtube virtuell die „Licht-der-Völker“- Kapelle 
besuchen und die Krippenstunde mitfeiern, wenn Sie an unserer Hl. Messe um 16:00 Uhr in 
der Pfarrkirche Maria Wörth nicht teilnehmen können oder wollen. 
Aufruf unter https://youtu.be/jVurNBEvbc  ab 6:00 Uhr am 24. Dezember. 
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 Termine:    Die Sternsinger – Aktion heuer in veränderter Form unter dem 

Leitwort: „STERNSINGEN – ABER SICHER“. Näheres in der Seitenspalte! 
 

23. 12. Mi   Vormittag in der Volksschule „Krippenstunde“    
24. 12. Do    10:00 – 12:00  Friedenslicht kann im Feuerwehrhaus abgeholt werden. 
    

         16:00 Festmesse zum Hl. Abend mit Orgelbegleitung   
 

  !!!  21:00  Maria Wörth Christmette in der Heiligen Nacht. Beginnzeit beachten! 
 

  31. 12.  Do  16:00 Ma. Wörth Dankmesse am Jahresende mit Eucharist. Segen 
   

    1.   1.  Fr   9:00 Festmesse zum Hochfest d. Gottesmutter Maria 
   

   6.   1.  Mi      10:30 Ma. Wörth Festmesse mit den Sternsingern  
 

   Kreativ-Werkstatt 2.0  Veranstaltungen derzeit nicht möglich. Nach allfälliger 

         Lockerung der Beschränkungen umgehend Festlegung neuer Workshops. 
 

 GOTTESDIENSTE   IM   DEZEMBER   2020 
   

                                    Bitte beachten Sie bei allen Gottesdiensten die am jeweiligen Tag gültigen Vorschriften! 
                                     

 16. 12. Mi M.W. 17:30 Rosenkranz u. hl. Messe  
 18. 12. Fr M.W. 17:30 Rosenkranz u. hl. Messe 
 19. 12. Sa Dellach  18.00  Hl.Messe (VAM) f.† Karoline Lex und   
            für † d. Fam. Watzenig, Isack u. Kerndle 
 20. 12. So VIERTER  ADVENTSONNTAG Ev.:Lk  1, 26-38 
            9:00  Maria Wörth  Hl. Messe f. d. Pfarrgemeinde  
     23. 12. Mi Während der Schulzeit im Turnsaal der Volksschule: Krippenstunde für 
    die Kinder der VS und möglicherweise des Kindergartens anstelle der 
    Kindermesse am 24.. Pfarrer Dr. Ferenčić wird an mitfeiern. 
    M.W.  17:30 in der Pfarrkirche Rosenkranz u. hl. Messe 

 24. 12. Do HEILIGER  ABEND      Ev.:  Mt  1, 18-25 
    16:00 Ma. Wörth  Hl. Messe zum Heiligen Abend m. Orgelbegleitung 
    Keine Kindermesse! Es besteht jedoch die Möglichkeit, die Krippenstunde 
    der Missio über Internet virtuell zu besuchen. Näheres auf Seite 3 dieses  
    Primusboten.         

    !!!   21:00   !!!  Ma. Wörth CHRISTMETTE  IN  DER  HEILIGEN NACHT  
Ev.: Lk 2,1-14   

25. 12.   Fr    HOCHFEST  DER  GEBURT  DES  HERRN – WEIHNACHTEN 
    9:00   Maria Wörth  Festmesse  Ev.:  Joh 1, 1- 18 

  26. 12. Sa Fest d. Hl. Stephanus    Ev.:  Mt 10, 17-22  

     9:00  Maria Wörth  Hl. Messe  f.† Vinzenz Mischkulnig 
          Segnung von Salz und Wasser 
  27. 12. So Fest d. Hl. Familie Ev.: Lk 2,22-40 

    9:00  Maria Wörth  Hl. Messe f. d. Pfarrgemeinde     
31. 12. Do  16:00  Ma. Wörth Hl. Messe zum Jahresschluß  
      f.† Pfr. Mag. Christof Messner, Eucharistischer Segen 
 1.   1. Fr HOCHFEST  DER  GOTTESMUTTER  MARIA - NEUJAHR 

      09:00  Maria Wörth  Festmesse  Ev.:  Lk 2,16-21 

 2. 1. Sa  Dellach  18.00  Hl.Messe (VAM) f.†† Max und Ludmilla Motschiunig 
          und † Tochter Ludmilla 
 3. 1. So 2. Sonntag nach Weihnachten 
    10:30  Maria Wörth  Hl. Messe f. d. Pfarrgemeinde    Ev.:  Joh 1, 1- 18 
 6.  1. Mi HOCHFEST  Der ERSCHEINUNG  D,es.  HERRN Ev.:  Mt 2,1-12 
    10:30   Maria Wörth  Festmesse mit den Sternsingern, Segnung von 
    Wasser, Salz u. Weihrauch. Musik. Gestaltg: Die Kärntner aus Ma. Wörth 
              Die Sammlung in der Kirche kommt der Priesterausbildung zugute. 
 8. 1. Fr M.W.  18:00 hl. Messe (VAM) f.† Wohltäter Helmut Horten, † Elfriede u. 
       Alois Jelinek u. † Jonathan Bevan  
 9. 1. Sa St. Anna  18.00  Hl.Messe (VAM)  
  10. 1. So Fest der Taufe des Herrn          
    9:00  Ma. Wörth  Hl. Messe f. d. Pfarrgemeinde Ev.:Mk 1, 7-11  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
       
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein harmonisches und gesegnetes  Weihnachtsfest wie auch ein gesundes  
und  erfülltes Neues Jahr 2021 wünschen Pfarrer und Pfarrgemeinderat! 

 

STERNSINGEN  

– ABER SICHER! 
 

Unter diesem Motto steht heuer das 
traditionelle Sternsingen der 
katholischen Jungschar. Denn in 
einem besonderen Jahr wie diesem 
sind die mehr als 500 Projekte 
weltweit, die von der Dreikönigs-
aktion unterstützt werden, auch 
besonders auf unsere Hilfe 
angewiesen. 
 

Die Sternsinger kommen: 
 

27.12.  So   Reifnitz unterer Ort, 

       Römerweg,    

       Thermenweg 

02.01. Sa    St. Anna und 

       Margaretenweg 

04.01. Mo  Raunach 
 

In allen anderen Ortsteilen werden  
Wohnungen und Häuser von 
unseren fleißigen Helfern besucht. 
Sie bringen den Segensgruß der 
Sternsinger mit einem Aufkleber 
und bitten an Ihrer Haus - 
Wohnungstüre um eine Spende für 
die Aktion.  
Sie laden außerdem herzlich zum 
Besuch der Heiligen Messe am  
6. Jänner um 10.30 Uhr in der 
Pfarrkirche in Maria Wörth ein, die 
musikalisch von  den „Kärntnern 
aus Maria Wörth” gestaltet wird. 
Dort bekommen Sie auch 
gesegneten Weihrauch!   
Wenn Sie per Telebanking spenden 
wollen: IBAN Empfänger 
AT67 3900 0001 0114 4286 
Pf. Maria Wörth/036 

20 C+M+B 21 

 
 
     

 

 

 
            Foto: Paul Feuersänger 

Danksagung:  Bei der CARITAS – Sammlung für Notleidende in Kärnten a

wurden €  365.- gespendet. Allen Gebern ein herzliches Dankeschön und Ver

Krankenkommunion:  
In Notfällen rufen Sie bitte  im 
Pfarramt Tel. 2289 an und 
vereinbaren Sie das weitere 
Vorgehen.  
Bei allen Hl. Messen im Advent 
und in der Weihnachtszeit wird 
unserer kranken und 
gebrechlichen Mitbürger 
besonders gedacht und sie sind in 
die Segensbitten eingeschlossen. 


